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Anfrage zur Stadtverordnetenversammlung am 28.02.07 
Prüfung der Wirtschaftlichkeit und Sicherstellung des Kapitaldienstes 
zum geplanten Sportinternat 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Schule-Leistungssport-Verbundsystem in der Stadt Cottbus setzt ein 
modernes Internat mit ausreichender Kapazität voraus.  

Zur Erweiterung der Kapazität des Hauses der Athleten am vorgeschlage-
nen Standort gibt es aus schulischer und sportfachlicher Sicht keine Alter-
native. Er verknüpft die vielfältigen sportfachlichen Vorteile der Nähe zum 
Sportzentrum (Schule, Training, Versorgung, Betreuung) mit der städtebau-
lichen Möglichkeit, einen denkmalgeschützten Komplex zu sanieren und 
einer langfristigen Nutzung wieder zuzuführen. Darüber hinaus schafft die 
unmittelbare Nähe zum Sportzentrum Synergieeffekte, z.B. beim notwendi-
gen Betreuungspersonal.  
 

Die Sanierung durch den Eigentümer (GWC-GmbH) und Anmietung durch 
den Sportstättenbetrieb ist nach der durchgeführten Kapitalwertbetrachtung 
die für die Stadt günstigere Variante gegenüber dem entgeltlichen Erwerb. 
Erst ab einer Nutzungszeit von 22 Jahren wird die Eigeninvestition im Ver-
gleich zur Mietvariante günstiger. 

Der Ausbau des Ärztehauses (Hochhaus) im Sportzentrum verursacht In-
vestitionskosten von rund 3,3 Mio. €.  Zudem kann die notwendige Platz-
kapazität nicht erreicht werden. Statt der mit der Variante Dresdener Str. 
22-28 zu schaffenden 158 Internatsplätzen, können im Hochhaus maximal 
120 Plätze untergebracht werden. Nach Auflösung der Außenstandorte mit 
102  Plätzen würden nur 18 Plätze über die bisherige Größenordnung hin-
aus zur Verfügung stehen.  

Der Betrieb des Internats ist ohne städtischen Zuschuss nicht zu sichern. 
Mit dem Bevölkerungsrückgang sind die Landessportverbände im Zuge der 
Sichtungsmaßnahmen zunehmend auf talentierten Nachwuchs aus dem 
weiteren Umland der Stadt Cottbus angewiesen. Das verändert die Relati-
on Cottbuser Schüler zu Umlandschülern zu Gunsten der Schülerinnen und 
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Schüler, die auf einen Internatsplatz angewiesen sind. Im Zeitraum von acht Jahren hat sich der An-
teil der Internatsschüler an der gesamten Schülerschaft der Lausitzer Sportschule fast verdreifacht. 
Dieser Trend ist auch an anderen Schulen mit landesweiter Bedeutung zu verzeichnen (Oberstufen-
zentren, M.-Steenbeck-Gymnasium). Derzeit liegt die Bewerberzahl an der Lausitzer Sportschule um 
mehr als ein Vierfaches über der Aufnahmekapazität.  

Mit der vorgeschlagenen Mietvariante ist von der Stadtverwaltung kein Kapitaldienst zu leisten. Die 
Betriebskostenerhöhung (158 T €/Jahr) kann durch den Sportstättenbetrieb nicht abgefangen wer-
den.  In der jetzigen Situation (2006) erfordert die Bewirtschaftung des Hauses der Athleten (3 
Standorte, 302 Plätze) 1,303 Mio. €. Mit der Übernahme der Kapazität Dresdener Str. (1 Standort, 
358 Plätze) steigen die Bewirtschaftungskosten auf 1,461 Mio. €.       

Mit freundlichem Gruß 

Im Auftrag 

 

 

 

gez. Weiße 
Dezernent 
 

  

      

 


